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Kinder-Jugend-Schule

Im Regionalverband Südhessen
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Der ASB

• Der Arbeiter-Samariter-Bund, Landesverband Hessen e. V. 

(ASB) ist als anerkannter Träger der Kinder- und Jugendhilfe in 

vielfältiger Weise in die soziale Arbeit eingebunden. Er 

unterhält Angebote im Bereich Kindertageseinrichtungen, der 

Schülerbetreuung und der erzieherischen Hilfen.

• Für den ASB als politisch und konfessionell ungebundenen 

Wohlfahrtsverband ist die Solidarität mit allen Menschen, 

unabhängig von ihrer politischen, ethnischen, nationalen und 

religiösen Zugehörigkeit selbstverständlich.

• Als Jugendhilfeträger treten wir ein für eine Schule als Ort, an 

dem junge Menschen wichtige Erfahrungen machen können 

wie Verlässlichkeit, Werterleben, Vertrauen, Anerkennung, 

Ermutigung und Herausforderungen, Freundlichkeit und 

Solidarität. Schule sollte zunehmend als Lern- und Lebensort 

weiterentwickelt, der Gesamtzusammenhang von Bildung, 

Erziehung und Betreuung hergestellt werden.
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Aus dem Leitbild des ASB

• Wir sehen uns als Teil der Gesellschaft

• Jedes Kind ist eine wertvolle Persönlichkeit mit eigenen 

Fähigkeiten.

• Wir unterstützen Kinder und Jugendliche

– Unabhängig ihrer kulturellen, religiösen und nationalen 

Zugehörigkeit

– Unabhängig von Lebenssituation und Einkommen

• Wir arbeiten vertrauensvoll und partnerschaftlich mit den 

Personensorgeberechtigten und dem Kollegium als wichtige 

Ansprechpartner zusammen

• Wir verhalten uns untereinander fair und respektvoll

Jedes Kind ist uns willkommen!

Das Leitbild ist auf der Homepage der Schule abrufbar.
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Das Angebot des Pädagogischen Fachdienstes 

Kinder-Jugend-Schule

• Seit 2001 Angebote an Schulen

• Insgesamt 21 Standorte im Kreis Bergstraße, dem Landkreis 

Darmstadt-Dieburg und der Stadt Darmstadt

• 6 Betreuungs- und Bildungsangebote an Schulen im „Pakt für 

den Nachmittag“, 4 Ganztagsangebote an Grundschulen, 11 

Schülerbetreuungen an Grundschulen, 5 Ganztagsangebote mit 

Offenen Treffs in der Sekundarstufe 1

• Täglich werden rd. 2500 Kinder durch ca. 300 Mitarbeitende des 

ASB betreut 
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Grundlagen der pädagogischen Arbeit

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Pädagogisches Rahmenkonzept Schülerbetreuung bzw. 

Pädagogisches Rahmenkonzept ganztägig arbeitender Schulen 

& Pakt für den Nachmittag (Das entsprechende Rahmenkonzept ist 

auf der Homepage der Schule abrufbar).

• Bildungs- und Erziehungsplan, Kinderschutz-Konzept, 

Umsetzung Qualitätsrahmen

• Durch die Angebote werden verlässliche Betreuungszeiten, 

Kontinuität und eine Rhythmisierung des Tagesablaufs sowie 

Abwechslung von konzentriertem Lernen im Unterricht und 

entspannenden und freizeitpädagogischen Angeboten 

gewährleistet.

• Ein gesundes, warmes Mittagessen ist wichtiger Bestandteil 

des Angebots. Der gemeinsame Mittagstisch bietet den 

Schülerinnen und Schülern, neben der gesunden Ernährung, 

auch Raum zu sozialem und kulturellem Lernen.

• Freizeitangebote

• Ferienbetreuung



Aspekte der Zusammenarbeit in der Schulgemeinde

„Klarheit und Transparenz bestimmen unser Handeln. Es gibt klare 

Definitionen von Zuständigkeiten, Aufgaben und Verantwortlichkeiten.“

• Zusammenarbeit mit Personensorgeberechtigten

– Elterngespräche (ggf. in Absprache mit der Schule)

– Informationsaustausch

– Teilnahme an und Gestaltung von Elternabenden und 

Informationsveranstaltungen

• Zusammenarbeit mit der Schule

– Regelmäßige Treffen mit der Schulleitung (Steuerungsgruppe)

– Teilnahme an Gesamtkonferenzen

– Kommunikation mit Klassenlehrkraft, Förderschullehrer*innen, 

Intensivklassen und Teilhabeassistent*innen/ Schulbegleiter*innen

– Teilnahme an pädagogischen Tagen der Schule

• Zusammenarbeit mit dem ASB

– Zentrale Koordination für alle Schulen

– Koordinator/-in an jeder Schule

– Regelmäßige Treffen mit den Mitarbeitenden in anderen 

Betreuungen und der Bereichsleitung

– Regelmäßige Teamsitzungen, ggf. mit der Bereichsleitung
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Personal

• Akquise

• Personalbetreuung

• Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

• Personaleinsatz

– Verantwortliche Fachkraft (Koordinatorin) vor Ort

– In der Regel pro 22-25 Kindern eine Fachkraft und eine 

Unterstützungskraft

– Zusätzlich Praktikanten, FSJ oder BFD

– Zentrale Koordinator*innen für Standortbetreuung sowie 

Personal & Finanzen, Begleitung des Qualitätsmanagements

– Bereichsleitung päd. Fachdienst Kinder-Jugend-Schule

– ggf. Personaleinsatz in Mensa bzw. Bibliothek/ Mediathek

• Personalentwicklung – Fort- und Weiterbildung

– Koordinatoren-Treffen und kollegialer Austausch 

– Supervision

– Hausinterne Fortbildungen – pädagogischer Tag

– Gemeinsame Fortbildung bei freien Trägern und Landkreis

– Das ASB-Bildungswerk in Köln



Flankierende Dienstleistungen des ASB

• Personalverwaltung

• Erstellung der Wirtschaftspläne

• Budgetüberwachung und Berichte an die Schulleitung

• Fakturierung der Elternentgelte inkl. Mahnwesen

• Übernahme des kompletten Buchungsaufwandes

• Erstellen der Anträge und Nachweise für Landes- und 

Kreiszuschüsse

• Umsetzung gesetzlicher Veränderungen

• Vertragsverwaltung (Betreuungsverträge; die 

Elternentgelte finden Sie im Anmeldeformular auf der 

Internetseite der Schule)
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Informationen zu Anmeldung & Vertrag

• Der Betreuungsvertrag wird für die Grundschulzeit abgeschlossen 

und endet automatisch beim Verlassen der 4. Klasse.

• Es besteht die Möglichkeit der Kündigung mit einer Frist von 8 

Wochen zum Monatsende.

• Eine Änderung der Module ist möglich innerhalb von 4 Wochen nach 

Schuljahres- bzw. Schulhalbjahresbeginn.

• Die aktuellen Elternentgelte sind im Anmeldeformular (auf der 

Internetseite der Schule) benannt.

• In der Einrichtung und auf der Internetseite der Schule befindet sich 

die Jahresübersicht der Ferienbetreuung zur besseren Planung. Die 

Anmeldungen hierfür werden ca. 6 Wochen vor Beginn der Ferien 

durch die Mitarbeitenden in der Betreuung ausgegeben.

• Die Bestätigung der Elternentgelte für die Lohnsteuererklärung an 

das Finanzamt wird auf Anfrage von der zuständigen 

Abrechnungsstelle ausgestellt (siehe Telefonliste als Anhang zum 

Vertrag).

• Sollten finanzielle Unterstützung für die Teilnahme an der 

Schülerbetreuung des Kindes benötigt werden, bitten wir um 

frühzeitige Kontaktaufnahme durch die Personensorgeberechtigen 

mit zuständigem Jugendamt und ggf. für einen Essenzuschuss mit 

dem „Bildungs- und Teilhabepaket (BuT)“ beim zuständigen 

Jobcenter.
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Kontakt

Arbeiter-Samariter-Bund

Landesverband Hessen e. V.

Regionalverband Südhessen

Pädagogischer Fachdienst Kinder-Jugend-Schule

Bereichsleitung: Sabine Schaub

Büro der pädagogischen Dienste:

Arheilger Weg 6 a, 64380 Roßdorf

Tel.: 06151/505-74 oder-78

Fax.: 06151/505-11

mailto: schuelerbetreuung@asb-suedhessen.de

www.asb-suedhessen.de

mailto:schuelerbetreuung@asb-darmstadt.de

